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Hansi Wiens ist wieder da

Zwei Mal Höchststrafe für Gegner des Neu-Koblenzers in Runde 1

Überraschungen gab es keine in der ersten Runde der Deutschen Einzelmeisterschaften, denn die ganzen Favoriten greifen erst später in das Geschehen ein. Mit einer Ausnahme: Altmeister Hansi Wiens musste sofort ran, da er nicht zu den Topgesetzten gehört. Das störte den nach fünf Jahren erstmals wieder bei einer Meisterschaft spielenden wenig. Sein Gegner, der Pforzheimer Oberligaspieler Mario Steinke, hatte wenig zu lachen. Nur 17 Minuten benötigte der achtfache Einzelmeister um den Baden-Württemberger in die Trostrunde zu schicken. Dabei verhängte Wiens in den beiden ersten Sätzen die Höchststrafe, erst im dritten Satz gelangen Steinke zwei Punkte.

Neben jungen Spielern wie den Baden-Württembergern Tobias Böhm und Andre Haschker kamen auch einige bekannte Namen aus früheren Meisterschaftstagen in die zweite Runde: So etwa der Bremer Luis das Neves, der seine große Zeit beim Paderborner SC hatte oder Predi Fritsche, der mit den Boastars Kiel Deutscher Mannschaftsmeister wurde und nun bei den Nordstars Kiel in der 2. Bundesliga Nord den Schläger schwingt. 

Einen Knüller bietet bereits der Donnerstag in der oberen Hälfte: Dort treffen voraussichtlich der Meister des Jahres 2000, Oliver Pettke und der Meister von 2001 Lars Harms aufeinander. Harms, der für die Paderborner spielt, wird als haushoher Favorit auf die erneute Meisterschaft gehandelt. Der Schweizer mit Deutschem Pass, der außerdem noch amtierender Schweizer Meister ist, sieht seinen härtesten Konkurrenten in Simon Frenz, selbst drei Mal Meister und Vizemeister der vergangenen beiden Jahre. Das große Duell steigt vermutlich schon am Freitag im Viertelfinale.

Die Damen greifen erst am Donnerstag ins Geschehen ein. Sabine Tillmann, besser unter ihrem Mädchennamen Schöne bekannt, strebt ihrem 15. Titel entgegen, ein Rekord für die Ewigkeit. Härteste Konkurrentin ist sicher in Abwesenheit von Sabine Baum, Daniela Grzenia, die derzeitige Nummer 2 der Deutschen Rangliste.

Den stündlich aktualisierten Ergebnisdienst und vieles mehr finden Sie unter www.squashnet.de, Logo DEM anklicken (linke Menueleiste).
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